
  

1 
 

          
 

 

 

 

 
 

 

Pressespiegel 

 

12 

Region Grenzenlos 

 

30. April 2016 - 19. Juni 2016 
 

 
 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 



  

2 
 

 

 

 

 

 
 

 

 
MIX, Mai 2016  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



  

3 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 



  

4 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



  

5 
 

 

 

 

 

 

 

Kunst: Art, Mai - Juni 2016 

 

 

 

 

 

 



  

6 
 

 

 

 

 

 

Badische Zeitung, 31. April 2016 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



  

7 
 

 

 

 

 

 

 

Badische Zeitung, 03. Mai 2016 

 

 

 

 
 
Sonntag, 03. Juli 2016 

 

Zwischen bunten Luftballons und Flugsamen 

Das Reizvolle an der Ausstellung "12. Region Grenzenlos" in Riegel ist der Kontrast zwischen den Werkgruppen. 

1.  

 

2. Beeindruckend: die Nachtbilder von Celso Martínez Naves. Foto: Haberer 

RIEGEL. Groß war das Gedränge bei der Vernissage der Ausstellung "12. Region Grenzenlos" in der Kunsthalle Messmer am Freitagabend. Viele aus der 

Kunstszene im Südwesten waren gekommen, um die Präsentation von zwölf Künstlern aus der Region zu erleben. Bürgermeister Markus Jablonski hob 

die Bedeutung ganz Riegels für die regionale Kunstszene hervor und warb für seine Künstlertage im Sommer. 

 

Die Kuratorin der Ausstellung, Kunsthistorikerin Antje Lechleiter beschrieb die Kriterien, nach denen sie die über die Grenzen bekannten Künstler 

ausgewählt und die Werkgruppen angeordnet hat. Das Ziel sei der Kontrast gewesen. In der einen Hälfte, gleich nach dem Eingang, ist gegenständliche 

Malerei zu sehen, der in einem Fall Skulpturen zugeordnet wurden. In der anderen Hälfte sind Plastiken, Objekte, Installationen und Arbeiten auf Papier, 

die einen ungewöhnlichen Umgang mit Material zeigen und um die Themen Zeit und Vergänglichkeit kreisen. 

 

Der Kontrast wird am greifbarsten an der Stirnseite der Ausstellungshalle, wo der Besucher kehrt macht. Auf der einen Seite schauen viele bunte 

Luftballons von Thomas Kitzinger (Freiburg) den Besucher an. Ein Schauspiel von Farben und Formen bietet seine in höchster Perfektion gefertigte 

Malerei. Auf der anderen Seite dominiert eine hellgelbliche Farbe. Die Objekte aus Flugsamen von Angela M. Flaig (Rottweil-Hausen) haben etwas 

http://www.badische-zeitung.de/
http://ais.badische-zeitung.de/piece/07/3f/5f/d2/121593810.jpg
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Ruhiges. Die Künstlerin überrascht mit der Idee, aus einem besonderen Bisschen Natur Skulpturen zu formen. "Wir staunen angesichts der Schönheit des 

Alltäglichen", kommentierte Lechleiter den Gedanken und seine Umsetzung. 

 

 

 

Zwischen Luftballons und Flugsamen sind Werke von Heinz Treiber (Ettenheimmünster) und Gerhard Birkhofer (Gottenheim) angeordnet. Treibers 

Zeichnungen sind ungegenständlich und seine farbigen, scheibenförmigen Holzobjekte dürfen vom Besucher in Rotation versetzt werden. Birkhofer 

präsentiert einen eigenwilligen Blick auf den Monat Mai. Jeden Tag des Jahres 2013 malte er in Öl auf Leinwand ein gefaltetes Stück unterschiedlicher 

Arten von Papier und 30 davon sind zu sehen. "In seinen Gemälden speichert er sowohl die Routine des Alltags als auch den Ablauf von Zeit und 

Handeln", erklärte Lechleiter. 

 

Auf dem Weg zur kontrastreichen Stirnseite passiert der Besucher Schwarzwaldlandschaften und Gläser von Peter Dreher (Wittnau), Holzskulpturen von 

CW Loth (Freiburg), leuchtende Landschaften von Wolfram Scheffel (Freiburg), eindrucksvolle Nachtbilder von Celso Martinez Naves (Freiburg) und 

Pop-Art von Werner Berges (Schallstadt). In der Gegenrichtung wartet die Installation "Die Flut" von Jürgen Brodwolf (Kandern), mit Ölfarbe übermalte, 

wachsgrundierte Blätter von Elisabeth Endres (Leutersberg) und Tonskulpturen von Manfred Emmenegger-Kanzler (Ottersweier). 

Die Ausstellung ist bis 19. Juni in der Riegeler Kunsthalle zu sehen. Info auch  
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BZ Ticket, 29. April 2016 

 

 
Riegel 

Die Kunsthalle Messmer in Riegel zeigt zwölf Künstler aus der Region 

Foto: Pro 

Ausstellung 

Die Kunsthalle Messmer in Riegel zeigt zwölf 
Künstler aus der Region 
Die Kunsthalle Messmer in Riegel zeigt zwölf Künstler aus der Region. 

Die Bandbreite ist groß: ein volles Dutzend Künstler, die auf so unterschiedlichen Feldern unterwegs sind wie Malerei und Zeichnung, 

Bildhauerei und Installationskunst. Der gemeinsame Nenner: Man kennt sie, in der Region und darüber hinaus. In der von Antje Lechleiter 

kuratierten Ausstellung "12 Region Grenzenlos" sind sie in der Kunsthalle Messmer versammelt. 

 

Peter Dreher macht mit Schwarzwaldlandschaften, Silberschalen und – natürlich – Glasbildern der Serie "Tag um Tag guter Tag" den Anfang. 

CW Loths Holzskulpturen und Wolfram Scheffels Architektur- und Landschaftsbilder bespiegeln sich wechselseitig. Architektur, freilich in einer 

gänzlich anderen Bildsprache, ist auch für Celso Martínez Naves ein Thema. Noch bunter als seine Hafen- und Industrieanlagen oder 

Stadtlandschaften sind bloß Thomas Kitzingers gemalte Vasen und Luftballons. 
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Ungegenständlich geben sich Heinz Treibers Objekte und Zeichnungen, auch Gerhard Birkhofers Malereien – bis auf die gemalten Papiere: 

konkrete Kunst der etwas anderen Art. Angela Flaigs Objekte aus Flugsamen formieren sich geometrisch. Während Jürgen Brodwolfs Installation 

die Assoziation von Gliedmaßen weckt. Noch einmal geometrisch wird es dann am Schluss: in Manfred Emmenegger-Kanzlers 

Keramikskulpturen. 

 

Termine: Kunsthalle Messmer, Großherzog-Leopold-Platz 1, Riegel. 30. April bis 19. Juni, Di bis So 11–17 Uhr 

Baden Online, 17. Mai 2016 

 

»12 Region grenzenlos« präsentiert Künstler vom Oberrhein 
Mumien und bunte Luftballone: Breites Spektrum kreativen Schaffens 

17. Mai 2016 

 
 

Mit dem Ausstellungsformat »12 Region grenzenlos« richtet die Kunsthalle Messmer erstmals einen exklusiven Blick auf die Kunstwelt am Oberrhein. Gezeigt 

werden Arbeiten von Künstlern, die sich über die Region hinaus einen Namen gemacht haben.   

Die von der Kunsthistorikerin Dr. Antje Lechleiter kuratierte Ausstellung stellt zwölf arrivierte Künstler mit einer eigenständigen und unverwechselbaren Handschrift vor. Sie 

sind in der südlichen Oberrheinregion und im Schwarzwald zu Hause und vertreten die zeitgenössische Malerei und die plastische Kunst. »12  Region grenzenlos« widmet 

jedem der zwölf Künstler ein eigenes Raumsegment, stellt Malerei gegen Plastik und Skulptur.  

Das Scharnier am Kopfende der Kunsthalle wird von dem Maler Wolfram Scheffel und dem Bildhauer CW Loth gemeinsam bespielt. Die beiden haben ihr Atelier im E-Werk 

in Freiburg und mittlerweile mehr als ein Dutzend Ausstellungen gemeinsam gestaltet. »CW Loth klappt die Fläche in die Realität, ich klappe die Realität in die Fläche«, 

umschreibt Wolfram Scheffel das nun auch in Riegel gemeinsam inszenierte Aufeinandertreffen von Malerei und Plastik, in das der in Ettenheimmünster lebende Bildhauer 

Heinz Treiber am gegenüberliegenden Ende der Raumflucht miteinbezogen wird. Treiber setzt Bewegung und plastische Formen in graphische Zeichnungen um, zeigt in 

Riegel aber auch bemalte Drehscheiben, die der Besucher selbst in Rotation versetzen kann. Bei Loth und Scheffel trifft die fast graphische Formensprache von 

Holzskulpturen abseits des Gegenständlichen auf Landschaften und dörfliche Szenen, die der Maler in einem sinnlichen Fest der Farben mit kubischen Ansatz auf ihre 

graphischen Grundlinien reduziert. 

Berühmte Wassergläser 

Die Reihe der malerischen Positionen wird eingeleitet von Peter Dreher, der als Professor an der Kunstakademie Freiburg ganze Generationen von jungen Künstlern geprägt 

hat. Zu sehen sind zarte Landschaftsbilder, Silberpokale und einige Wassergläser aus der berühmten Serie »Tag um Tag guter Tag«. Weiter geht es mit dem in Freiburg 

lebenden Spanier Celso Martines Naves, der nächtliche Stadtlandschaften und Industrieareale im Zwielicht von Straßenlaternen und diffusen Lichtquellen zeigt. Werner 

Berges, der seit 1977 in Schallstadt lebendende  »King of Pop«, ist mit seinen auf Rasterpunkten und Streifen basierenden Frauenportraits vertreten. Am Scheitelpunkt des 

Rundgangs warten dann noch die bunten, prallen Luftballons und Vasen von Thomas Kitzinger, die sich als reine Geste der Malerei entpuppen, sowie die monochromen 

Grauabstufungen der Zeitdokumente von Gerhard Birkhofer. 

Die plastischen Positionen auf der Gegengrade werden eingeleitet von den Skulpturen aus Flugsamen der in Rottweil lebenden Künstlerin Angela M. Fleig und den übermalten 

Auktionskatalogen von Elisabeth Endres. Jürgen Brodwolf zeigt eine Neufassung seiner 2008 entstandenen Installation »Flut«, in der sich mumifizierte Körper in einer Ecke 

des Raumes türmen. Der im Begleittext nicht ausgesprochene Bezug zur Flüchtlingsthematik drängt sich beim Anblick der Installation in einer bedrückenden Weise förmlich 

auf.  
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Das Ende des Rundgangs markieren Arbeiten des in Ottersweier am nördlichsten Zipfel der Ortenau lebenden Bildhauers Manfred Emmengger-Kanzler, der das Material 

Terracotta auf wundersame Weise in immer wieder neue und spannende Formen zwingt. 

Ausstellung »12 Region grenzenlos«, Kunsthalle Messmer, Riegel am Kaiserstuhl, bis 19. Juni. Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag, 11 bis 17 Uhr. Infos unter www. 

kunsthallemessmer.de 

  

Autor: 

Jürgen Haberer 
 

Badische Zeitung, 30. April 2016 

 

 

 



  

12 
 

 

 

 



  

13 
 

 



  

14 
 

 

Der Sonntag, 01. Mai 2016 
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Freiburg Aktuell, Mai 2016 
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Kaiserlich Erleben, Frühling 2016 

 

 


